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NGG feiert 150. 
Geburtstag in 
Singen S. 3

Museumsbahn 
am Sonntag un-
 ter Dampf S. 7

Eine Region
setzt Zeichen
In diesen Tagen überschlagen 
sich die Ereignisse, denn immer 
mehr Menschen sind auf der 
Flucht auf der Suche nach ei-
ner sicheren Zukunft. Das wird 
auch unsere Gesellschaft ver-
ändern. Das erste Zeichen, das 
wir schon setzten können, ist 
unsere Offenheit und Willkom-
menskultur - wie sie am Wo-
chenende auf dem Münchener 
Bahnhof zu spüren war. Doch 
die vielen Helferkreise hier 
brauchen genauso Unterstüt-
zung wie die Singener Tafel, 
deren Kundenkreis durch diese 
Entwicklung sprunghaft an-
steigt. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

11.000 Fans 
feiern bei Rock 
am See S. 10

SIS

in Singen-Nord mit

    S. 6

DARÜBER WIRD

GESPROCHEN:

Tafel braucht 
ganz dringend 
Hilfe S. 15

9. SEPTEMBER 2015 WOCHE 37 SI/AUFLAGE 33.084 GESAMTAUFLAGE 86.572 SCHUTZGEBÜHR 1,20 €

- Anzeige -- Anzeige -

Spatenstich der 
BGO an der 
Grenzstraße S. 2

Singen (swb). Das Aachbad ist 
in dieser Saison mit Ablauf der 
Schulferien zum letzten Mal am 
Sonntag, 13. September, geöff-
net. Das teilt die Stadtverwal-
tung Singen mit.
 Das Singener Hallenbad öffnet 
seine Pforten dann am kommen-
den Dienstag, 15. September, zu 
den gewohnten Öffnungszeiten.
Die Öffnungszeiten des Hallen-
bads an Sonntagen im Septem-
ber sind am 20. September von 8 
bis 13 Uhr und am 27. Septem-
ber von 8 bis 18 Uhr.

Aachbad noch 
bis Sonntag

 Singen (swb). Am kommenden 
Sonntag, 13. September, von 11 
bis 18 Uhr, wird die »Insel 
Wehrd« (zwischen Rielasinger 
Straße und Wöhler-Gymnasi-
um) zur Festzone. 
Gemeinsam stellen sich der 
Narrenverein Neu-Böhringen, 
das Jugendrotkreuz, der Ama-
teur-Radio-Club und der türki-
sche Elternbeirat vor ihre Pfor-
ten um sich mit allerlei Aktio-
nen vorzustellen. Für Musik 
und das leibliche Wohl ist na-
türlich auch gesorgt.

Inselwiesenfest
am Sonntag

 Singen (swb). Ab Montag, 14. 
September, wird die Gemeinde-
straße (Vizinalweg) zwischen 
der Bruderhofstraße und der 
Landstraße L 189 wegen As-
phaltarbeiten gesperrt. Der 
Radweg entlang der L 189 ist 
im Bereich des Vizinalweges 
für diesen Zeitraum ebenfalls 
nicht befahrbar, so die weitere 
Information.
Zur Sanierung der Fahrbahn-
ränder an der L 189 zwischen 
dem Vizinalweg und dem Orts-

eingang von Singen wird die 
Fahrbahn zudem halbseitig ge-
sperrt. Der Verkehr wird in die-
sem Bereich dann durch eine 
Ampelanlage geregelt.
 Die Arbeiten werden rund drei 
Wochen andauern, so die aktu-
zelle Prognose. 
Wegen der Verkehrsbehinde-
rung wird gebeten, die L 189 in 
diesem Bereich zu umfahren, 
teilt die Stadtverwaltung mit. 
Zum Glück ist dann die B 34 
wieder befahrbar.

Vizinalweg ist dran
Erneuerung mit Sperrung verbunden

Singen (swb). Auf ihrem Weg 
von einem Geschäft zu einer 
Bank wurde eine junge Frau 
am Montagmorgen, gegen 8.30 
Uhr, auf der Erzberger Straße, 
in Höhe eines Telefongeschäf-
tes, von einem jungen Mann 
mit einem Messer bedroht und 
zur Herausgabe einer mitge-
führten Tasche mit Geschäfts-
geldern genötigt.
Der Täter flüchtete in Richtung 
Bahnhof, gab die Polizei be-
kannt. Mögliche Zeugen der 

Tat werden gebeten, mit der 
Polizei in Singen, unter 07731 / 
8880, Kontakt aufzunehmen.
Personenbeschreibung des Tä-
ters: etwa 18 bis 20 Jahre alt, 
sprach deutsch. Er trug eine 
helle Jeans mit weitem Schritt 
und hellgrauen Kapuzenpulli. 
Zur Vermummung wurde ein 
dunkelblaues Halstuch über das 
Gesicht gezogen.
Das Raubgut war eine dunkel-
blaue Stofftasche mit dem Auf-
druck »I (Herz) Vichy«“.

Geldbotin überfallen
Jugendlicher Täter wird gesucht

40 JAHRE »BETT UND

WÄSCHE AUMANN«

Den 40. Geburtstag feiert das Singe-
ner Fachgeschäft »Bett und Wäsche 
Aumann«, das seit 2009 von Jutta 
Mattes erfolgreich geführt wird. Seit 
1983 ist das Geschäft in der Grub-
waldstraße im Singener Gewerbege-
biet angesiedelt und dort von einer 
stetigen Entwicklung der Angebote 
geprägt, um den Kunden eine noch 
bessere Beratung bei der Auswahl wie 
im Service bieten zu können. Noch 
bis zum 19. September wird mit be-
sonderen Angeboten für die Kunden 
gefeiert. Mehr auf den Seiten 8 und 9 
in diesem WOCHENBLATT.

GROSSE UMFRAGE

ZUM SINGENER HANDEL

Der Handel in Singen ist ein Besu-
chermagnet und strahlt weit über die 
Einkaufsstadt unter dem Hohentwiel 
hinaus. Gut ist aber nicht gut genug, 
und deswegen will das WOCHEN-
BLATT wissen, wie der Singener Han-
del noch besser werden kann. Dazu 
können die Leser des WOCHEN-
BLATTs mit der Teilnahme an der 
Umfrage beitragen. Unter allen Teil-
nehmern werden 20 Singener Ge-
schenkschecks mit einem Wert von je 
50 Euro verlost. Mitmachen lohnt 
sich also. Alles Weitere zur Umfrage 
gibt es auf Seite 19 in dieser Ausgabe.

DIE SOMMERPAUSE

IST VORBEI

Mit dem Ende der Schulferien legt die 
ganze Region wieder so richtig los. 
Das erkennt man am besten auf den 
Veranstaltungsseiten des WOCHEN-
BLATTs waswannwo.tips (Seite 26 
und 27), die für die nächsten Tage eine 
ganze Reihe kultureller Leckerbissen 
zu bieten hat. Dort erfährt man schon 
mal, was das Ehinger Herbstfest bie-
tet, wer bald auf dem Friedinger 
Schlössle rockt, was ins Kino lockt 
oder auf der Färbe-Bühne ansteht. 
Und sogar Eintrittskarten kann man 
gewinnen. Im Internet unter www.
waswannwo.tips.

Singen (of). Sie sind vielfältig, 
die Gründe, die Menschen das 
Dach überm Kopf rauben kön-
nen. Und vor allem sind sie 
meist sehr unterschiedlich, was 
Männer und Frauen betrifft. 
Denn Frauen haben oft ein lan-
ges Martyrium hinter sich, oft 
von Gewalt geprägt. Und dann 
drohen sie auf der Straße zu 
landen, wenn ihnen niemand 
eine Stütze bieten kann um 
dies zu verhindern.
Genau das will eine neue 
Adresse sein, die in einigen 
Wochen am Rande der Singe-
ner Innenstadt eröffnen will. 
Der ehemalige »Petershof« ver-
wandelt sich derzeit in einen 
»Freiraum«, wie die Einrichtung 
dann heißt. Aus der einstigen 
Kneipe mit Hotelzimmer soll 
ein Anlaufpunkt für Frauen 
werden, die entweder schon 
von Obdachlosigkeit betroffen 
oder auch von Wohnungsnot 
bedroht sind und genau des-
halb Hilfe suchen.
Die AGJ Wohnungslosenhilfe 
im Landkreis Konstanz, die den 
Jakobshof bei Böhringen be-
treibt und in Konstanz einen 

Anlaufpunkt aufgebaut hat, 
initiierte den »Freiraum« an der 
Ecke Alemannen-/Ringstraße 
in Singen. »Wir freuen uns 
sehr, dass der Kreis Konstanz 
und die Stadt Singen hier an 
einem Strang ziehen, und die 
Miete für die Räume je zur 
Hälfte übernehmen«, sagt Su-
sanne Graf von der AGJ, die 
dieses Pojekt betreut. 
Unterstützung gab es für den 
Umbau auch: die »Glücksspira-
le« hat dieses Projekt als so för-
derungswürdig eingestuft, dass 
sie 80 Prozent der kalkulierten 
Kosten für dem Umbau von der 
Kneipe zum Sozialzentrum 
übernimmt. Die restlichen 20 
Prozent müssen nun allerdings 
über Spenden finanziert wer-
den, unterstreich Susanne Graf. 
Dafür ist ein Spendenkonto der 
»AGK Konstanz« bei der Volks-
bank Konstanz-Radolfzell mit 
der IBAN DE91 6929 1000 0218 
1740 19 eingerichtet. 
»Wir hoffen in einigen Wochen 
mit den Umbauarbeiten fertig 
zu sein, für die wir sehr viel Ei-
gentleistungen mit einbrin-
gen«, so Susanne Graf, die da-

bei auf die Hilfe vieler Helfer 
wie auch betroffener Frauen 
setzen kann. 
»Für diesen Treffpunkt besteht 
auch schon sehr lange ein 
wirklicher Bedarf«, unter-
streicht die Sprecherin der AGJ. 
Zu bis zu 50 wohnsitzlosen 
Frauen im Kreis habe die AGJ 
selbst Kontakt, es gebe aber 
auch eine nicht bekannte Dun-
kelziffer von Frauen, die von 
Wohnsitzlosigkeit bedroht sind, 
aber sich über ihre Situation zu 
sehr schämen, als dass sie Hilfe 

suchen würden. Und es gibt - 
auch schon bei jungen Frauen - 
viele, die mal hier mal dort 
noch unterkommen. Die aber 
dann oft der Gewalt von Män-
nern ausgesetzt sind und sich 
für die Übernachtungsmöglich-
keiten prostituieren müssen - 
oft aus Angst, tatsächlich unter 
der Brücke zu landen. 
Mit dem »Freiraum« im Peters-
hof soll deshalb die Möglich-
keit geboten werden, auch ein-
fach erst mal reinzuschauen. 
Vor Ort ist Sozialarbeiterin 

Jeanette Güß Ansprechpartne-
rin und weitere Helfer sind 
auch präsent, die mit der The-
matik Erfahrung haben. »Es soll 
ein bewusst niederschwelliges 
Angebot sein, um die Gefahr 
des Wohnsitzverlustes mög-
lichst früh zu vermeiden und 
Hilfestellung zu geben«, wurde 
beim Medientermin am Diens-
tag unterstrichen. 
In den ehemaligen Hotelzim-
mern soll zudem für bereits 
wohnsitzlose Frauen ein »Be-
treutes Wohnen« angeboten 
werden können, ist die weitere 
Planung. Der Treffpunkt nutzt 
die Küche der ehemaligen 
Kneipe, es sollen Dusche sowie 
Waschmaschine und Trockner 
angeboten werden.
»Es gibt zum Beispiel Frauen, 
die aus dem Gefängnis kom-
men und nicht mehr wissen 
wohin«, sagte beim Medienter-
min Sandra Heider, die seit 
Sommer bei der AGJ erst mal 
untergekommen ist. Eine ande-
re Frau: »Wenn es sowas schon 
vor 30 Jahren gegeben hätte, 
wäre ich froh gewesen, weil ich 
da auf der Straße stand.«

Ein Treffpunkt für Frauen ohne Dach über dem Kopf
Ehemaliger »Petershof« soll Fels in stürmischer See werden

Im Bild Susanne Graf von der AGJ (rechts oben) mit Sozialarbeite-
rin Jeanette Güß (links), Helfern und Betroffenen. swb-Bild: of

WERBUNG MUSS 

NEUGIERIG MACHEN.

hadwigstraße 2a
78224 singen
tel. 0 77 31 88 00-26
www.konzeptplus-singen.de
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 Singen (swb). Französisch ist 
eine wunderschöne Sprache, 
und nicht wenige frankreichbe-
geisterte Senioren bereuen, bis-
lang nicht die Zeit oder die 
Chance gehabt zu haben, Fran-
zösisch zu lernen. Denn wer in 
Frankreich Urlaub macht, tut 
sich leichter, wenn er wenigs-
tens ein bisschen Französisch 
spricht und versteht.
Einen Reise-Französischkurs 
für Senioren bietet Sabine En-
gel in ihrem Sprachstudio, 
Hauptstraße 16 in Singen, ab 
Freitag, 9. Oktober, 18 Uhr, an. 
Der Kurs ist geeignet für Senio-
ren, die noch über keinerlei 
französische Vorkenntnisse 
verfügen und findet in einer 
kleinen Gruppe statt. 
Wer schon mal etwas Franzö-
sisch gelernt hat und seine 
Kenntnisse wieder auffrischen 
und üben möchte, der ist im 
Wiedereinsteigerkurs ab Mon-
tag, 21. September, gut aufge-
hoben.
Infos und Anmeldung bei Sabi-
ne Engel unter 07731/5060442.

Französisch
für die Reise

 Ramsen (swb). Vom 2. bis 4. 
Oktober findet die siebte Aufla-
ge des Supermotos Ramsen 
statt. Erstmals steht der Verein 
»Supermoto Club Ramsen« hin-
ter der Organisation. 
Der Veranstalter ist auf zahlrei-
che Helfer angewiesen, von der 
Festwirtschaft bis zum Stre-
ckenposten. 
Unter www.smc-ramsen.ch gibt 
es weitere Details oder über 
Anfrage an sandra.gutknecht-
@smc-ramsen.ch.

Helfer gesucht
für Supermoto

 Singen (swb). Die Baugenos-
senschaft Oberzellerhau reali-
siert mit einem Neubauvorha-
ben entlang der Grenzstraße in 
Singen 37 barrierefreie, moder-
ne und zukunftsorientierte 
Mietwohnungen in attraktiver 
stadtnaher Lage. Der Spaten-
stich am Dienstag war der offi-
zielle Start des ehrgeizigen Pro-
jektes. Das Investitionsvolumen 
für die 37 Mietwohnungen, 

welche im Sommer 2017 be-
zugsfertig sein sollen, beläuft 
sich auf über 9 Millionen Euro, 
wurde vor Ort informiert.
Der Wohnungsmix ist breit ge-
fächert und sieht 1,5- bis 
4,5-Zimmer-Wohnungen vor, 
teilte die BGO weiter mit. Der 
Energiestandard wird mit KfW 
55 Bauweise bewusst hoch und 
damit kostensparend für die 
künftigen Bewohner gehalten.
Ein Auszug aus den Ausstat-
tungsmerkmalen sieht einen 
Aufzug vom Untergeschoss/ 
Tiefgarage bis ins Dachge-
schoss, bodenebene Duschen, 
großzügige Balkone, Fahrrad-
raum und Tiefgaragenplatz vor. 
Weitere Informationen unter 
www.bgo-singen.de.

Spatenstich an 
Grenzstraße

 Rielasingen-Worblingen (swb). 
In der Zeit von 14. September 
bis voraussichtlich 23. Septem-
ber wird der alte Holzsteg bei 
der Inselstraße über die Aach 
durch einen 2,50 m breiten 
Leichtmetallsteg ersetzt. In der 
Bauzeit muss dieser Steg süd-
seitig über die verlängerte 

Schmiedgasse umfahren wer-
den, teilt die Gemeindeverwal-
tung mit. Die bauausführende 
Firma und die Gemeindever-
waltung bitten um Verständnis, 
dass der Fußgängersteg wäh-
rend der Bauarbeiten nicht ge-
nutzt werden kann und eine 
Umgehung erforderlich ist.

Steg an der
Inselstraße gesperrt

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Höllturmpassage 1
78315 Radolfzell

Telefon
07732/2828

VERKAUF · VERLEIH · REPARATUR
info@zweirad-mees.de Inh. Bertram Pausch

118. Radolfzeller Gebrauchträder-Markt
Samstag, den 12. September 2015, auf dem Platz Hinter der Burg, Höllturmpassage

Bringen Sie IHRE Räder (alle Fahrräder sowie MTB, Trekking, Kinderräder, Kinderanhänger, E-Bikes usw.) am SAMSTAG, den 12. SEPT. 2015, zu uns.
Anlieferung der Räder ist von 8.00 Uhr - 9.30 Uhr. Der Verkauf der Räder beginnt um 9.00 - 12.00 Uhr. Die nicht verkauften Räder müssen bis 12.30 Uhr wieder abgeholt werden!

10% vom Verkaufserlös geht an den BSV Nordstern!

Hauptstraße 49
78239 Rielasingen

Telefon 0 77 31/18 62 40
Fax 0 77 31/18 62 91

Alles für die Schule

Hermes-Paket-Shop

Qualitätaus der RegionMetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

AKTION   AKTION   AKTION

Schweinehals-
steaks

gerne auch gewürzt

100 g € 0,99

AKTION   AKTION 

Schweine-
schnitzel

mager

100 g € 0,99
Den Urlaub zu Hause

verlängern
Iberico-Kotelett

und
Pata Negra-Schinken

für Grill und Pfanne

Schälripple
frisch, vollfleischig

100 g € 0,54
lecker auf dem Grill

Kalbsbratwurst
mit oder ohne Haut

100 g nur € 1,09

der Klassiker für Griller

Hähnchenbrust-
filet

gerne auch raffiniert mariniert

100 g € 1,19
allseits beliebt

Bauernschinken

100 g nur € 1,69
bei allen beliebt

Jägerwurst
fettarm, nur 10 %

100 g nur € 1,49

natürlich hausgemacht

Risoni-Salat
Nudelsalat mit Tomaten

und Mozzarella

100 g € 0,99
Achtung: Ab dem 21. September bauen wir für Sie um –
ein Verkaufswagen steht in der Zeit vor dem Stammhaus

www.kleider-mueller.de 
Ekkehardstr. 30 
78224 Singen

Montag – Freitag von 10 – 18 Uhr  
Samstag 10 – 16 Uhr

Riesenauswahl 

an Trachtenmode 

für die ganze Familie

Vorbeischauen lohnt sich

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold (auch mit Zähnen) – Versilbert

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. / Mi. / Fr.:   10 – 17.30 h

Tel. 0 77 32-82 38 461   

Hauptstr. 13, Stockach
Di. / Do.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 71-64 89 620   

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH
Wenn‘s einfach gut werden muss.

Steißlingen - 07738 5090

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Putenfleischkäse/-wienerle
auch Lyoner und Aufschnitt mit Bierschinken
und Jagdwurst / 100% Geflügel
100 g                                                       1,00
Bierwurst
als Kugel / Aufschnitt / Fleischkäse mit
Pistazien / Portion / oder Käsebierwurst
100 g                                                       0,98
gekochte Ripple
schmecken das ganze Jahr,
aber jetzt besonders
100 g                                                       1,00
Bauernspeckwurst
im Natur- oder Kunstdarm
100 g                                                       0,79

Schweinehals / Kasseler Hals
das saftige Bratenstück / auch gefüllt

100 g                                                       0,85
Schweinerücken / 
Kasseler Rücken
auch gefüllt
100 g 1,00
Cordon bleu
vom Schwein / bratfertig gefüllt
mit Schinken und Käse
100 g                                                       1,00

Leberknödel
herzhafte Suppeneinlage
100 g                                                       0,90

JUDO i-soft: der erste und einzige 
vollautomatische Wasserenthärter 
– weltweit 

ju
do

.e
u Zeppelinstraße 20 · D-78244 Gottmadingen

E - M a i l : m . h i e r h o l z e r @ t - o n l i n e . d e
Tel. (0 77 31) 9 77 000

• schützt Ihre Wasser -
leitung und ange -
schlossene Geräte
optimal vor Kalk

• verwöhnt die
Haut, sorgt für
weiche Wäsche

• reduziert den Putz -
aufwand und
den Wasch-
mittelverbrauch

• spart Energie

Caritas-Sammlung
19. – 27. Sept. 2015

Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V.
Spendenkonto: IBAN 
DE31 6005 0101 0002 6662 22
(Konto-Nr. 2 666 222, 
BLZ 600 501 01)

Hier und 
jetzt helfen.
Hier und 
jetzt helfen.
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German Doctors e.V. | Löbestr. 1a | 53173 Bonn
Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1
www.german-doctors.de | info@german-doctors.de 

Werden auch Sie zum Helfer.



Singen (of). Am Freitag endete 
die Frist bei der Bürgerbeteili-
gung im Bauleitverfahren für 
den geplan-
ten Wind-
park auf 
dem Kirn-
berg zwi-
schen 
Steißlingen 
und Orsin-
gen. Das 
nutzten die Vertreter der vor ei-
nigen Wochen gegründeten 
Bürgerinitiative »Schützt das 
Naturjuwel Hegau«, um rund 
60 Stellungnahmen für die An-
hörung abzugeben. Eine ähn-
lich hohe Mitgliederzahl habe 
die Initiative wohl auch, sagte 
Johann Joos von der Bürgerini-
tiative. Der Sprecher von 
»Schützt das Naturjuwel He-
gau«, Joachim Mehl, unter-
strich bei der Übergabe an Son-
ja Martin, die das Bauleitver-
fahren für die Verwaltungsge-
meinschaft Singen bearbeitet, 
dass sich die Verfasser zum Teil 

sehr viel Mühe für ihre Stel-
lungnahme gegeben hätten und 
manchen wissenschaftlichen 

Beitrag dazu 
studierten.
Sonja Martin 
sagte, dass 
die Einspra-
chen nun 
ausgewertet 
würden und 
darüber im 

Herbst beschlossen würden. 
Danach würden die Einsprecher 
einen Bescheid bekommen. Die 
Sitzungen der Gemeinderäte 
wie des gemeinsamen Aus-
schusses der Verwaltungsge-
meinschaft, in der über die bei 
der Anhörung eingegangen 
Anregungen und Bedenken 
verhandelt und entschieden 
wird, sind natürlich öffentlich.
Die Mitglieder der Bürgerinitia-
tive »Schützt das Naturjuwel 
Hegau« vertreten den Stand-
punkt, dass sie keine Windräder 
im Wald des Kirnbergs wollen 
und diese der Natur schaden.

Singen (of/swb). Mit einem gu-
ten Frühstück lernt und spielt 
es sich besser. Aus diesem 
Grund organisiert der Verein 
Kinderchancen Singen eine ge-
sunde Mahlzeit für die Früh-
stückspause in einem Kinder-
garten und drei Grundschulen 
in Singen. »Ein Engagement, 
das wir sehr wichtig finden und 
daher unterstützen wollen«, 
sagt Karl Mohr von der Thüga 

Energie. Der Regiocenter-Leiter 
übergab am letzten Dienstag ei-
nen Spendenscheck in Höhe 
von 1.000 Euro an den Vereins-
vorsitzenden Wolfgang Heint-
schel im Kindergarten Herz-Je-
su des Elisabethenvereins.
»Ich finde es toll, wenn regio-
nale Unternehmen auch regio-
nal Verantwortung überneh-
men und sich für soziale Pro-
jekte engagieren«, so Wolfgang 

Heintschel. Er betonte, wie 
wichtig das gemeinsame Essen 
für Kindergarten- und Grund-
schulkinder sei. »Mit einem 
Hungergefühl kann man sich 
schlecht konzentrieren und 
demzufolge schlecht lernen«, so 
Heintschel. »Und zusammen es-
sen stiftet Gemeinschaft.« 
Karl Mohr sieht dies genauso: 
»Mit einem gesunden Frühstück 
können die Kleinen gut in den 
Tag starten. Als regionaler 
Energieversorger ist es uns 
wichtig, soziale Aktionen wie 
diese zu unterstützen.“
Bedankt haben sich nicht nur 
der Vereinsvorsitzende, Wolf-
gang Heintschel, und die Kin-
dergartenleiterin, Ilona Petrow, 
sondern auch einige Kinder der 
Einrichtung. Für die Knirpse 
stellt der Verein Kinderchancen 
Singen seit dem Frühjahr 2014 
zweimal in der Woche ein ge-
sundes Frühstücksbrot. Diese 
werden von der Singener Tafel 
zubereitet und von Menschen 
mit Behinderung in einem 
Handwagen in die Kita ge-
bracht.
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Es war ein Shopping-Tag in 
Singen am Samstag und die 
Innenstadt war richtig gut be-
sucht. Ein ideales Podium für 
die Band »Manouche«, die für 
drei Stunden im Rahmen des 
zweiten Singener Musiksom-
mers in der August-Ruf-Stra-
ße vor dem Café Mocca auf-
spielte und für internationales 
Flair sorgte. en. Am kommen-
den Samstag, 12. September, 
ab 11 Uhr, steigt das Finale des 
diesjährigen Musiksommers in 
der Scheffelstraße vor der Bä-
ckerei Künz. 
Es spielt die Band »Sixty 6« – 
so dass sogar das eine oder an-
dere Tänzchen gewagt werden 
kann. Bilder vom Samstag 
gibt es unter bilder.wochen-
blatt.net.

Am kommenden Montag be-
ginnt in der Singener Theater-
kneipe »Die Färbe« die neue 
Jazzsaison: Ab 14. September 
sind wieder jeweils am 2. 
Montag eines Monats alle 
Jazzfreunde herzlich zum 
Jazzkonzert oder zur Jamses-
sion eingeladen. Zum Saison-
auftakt spielen die »Jailhouse 
Jazzmen«. 
Die Ehrenbürger von New Or-
leans präsentieren mit unbän-
diger Spielfreude mitreißen-
den Dixieland, perlenden 
Swing und Klassiker des Tra-
ditional Jazz. Beginn ist um 
20.15 Uhr, der Färbegarten 
und die Theaterkneipe sind ab 
18 Uhr geöffnet.

JAILHOUSE

HALBFINALE

 Singen (swb). Die Jugendabtei-
lung des FC Singen sucht zur 
Verstärkung des Trainerteams 
im Juniorenbereich engagierte 
Trainer. Zu den Aufgaben ge-
hört die selbstständige Durch-
führung der Trainingseinheiten 
sowie die Betreuung der Mann-
schaft für die Altersstufe E- 
und F-Junioren.
Weiterentwicklungsmöglich-
keiten durch SBFV-Lehrgänge 
werden geboten, eine Trainerli-
zenz ist nicht nötig. Die Trainer 
sollten mit Kindern umgehen 
können, aber auch Verantwor-
tungsbewusstsein an den Tag 
legen. Bei Interesse gibt es un-
ter r.jeske@versanet.de oder 
0162-4083213 (ab 18 Uhr) wei-
tere Informationen.

Trainer dringend 
gesucht

Nie ohne Frühstück
Thüga unterstützt Aktion von »Kinderchancen«

Über 60 Einsprachen
Windkraft-Gegner übergeben Briefe

Die Kinder, Erzieherinnen und Erzieher des Kindergartens Herz-Jesu 
in Singen bei der Spendenübergabe zusammen mit Karl Mohr von 
der Thüga, Wolfgang Heintschel und Gisela Zoller vom Verein Kin-
derchancen, Kindergartenleiterin Ilona Petrow und Claudia Fischer 
vom Elisabethenverein als Träger der Einrichtung. swb-Bild: of

Johann Joos und Joachim Mehl von der Bürgerinitiative »Schützt 
das Naturjuwel Hegau« übergaben am Freitag rund 60 Einsprachen 
von Mitgliedern an Sonja Martin von der Stadtverwaltung Singen, 
die die Bauleitplanung für das Winkraftprojekt Kirnberg bearbeitet. 
Für die Stadt Singen war zudem der persönliche Referent des Singe-
ner OB, Osama Kalifa, anwesend. swb-Bild: of

 Singen (swb). Die Mitglieder, 
Freunde und Interessierte tref-
fen sich am Donnerstag, 10. 
September, um 18.30 Uhr im 
»Ritrovo« (Masurenstraße 32) 
zum Stammtisch des Freundes-
kreises »Pomezia«. 
Karten für die Theaterauffüh-
rungen der Mundartbühne 
Worblingen können spätestens 
an diesem Abend bestellt wer-
den.

Pomezia-Kreis
trifft sich

Singen (swb). Der Saisonauf-
takt der DJK-Handballer beim 
27. Hohentwiel-Cup in der gut 
gefüllten Münchried-Sporthalle 
erfüllte für die Gastgeber alle 
Hoffnungen: Die neu formierte 
DJK Singen zeigte eine gute 
Leistung und musste bei
den Gruppenspielen lediglich 
gegen die Schweizer des HC 
GW Effretikon ein 8:8 Remis 
hinnehmen. Sonst gab es nur 
Siege und den Titelgewinn vor 
dem SV Hausen aus Württem-
berg.
Die JSG Hegau (Südbadische 
A-Jugendliga), eine Spielge-
meinschaft von TUS-Steißlin-
gen/DJK Singen wurde im 
»kleinen Finale« gegen den TV 
Todtnau beim Spiel um Platz 3 
nur hauchdünn vom TV Todt-

nau mit 7:6 geschlagen. Tur-
niersieger bei den Damen wur-
den am Sonntag die Handballe-
rinnen der SG Hornberg/Lau-
terbach nach einem 13:9 Final-
sieg gegen den TSV Owen 
(Württemberg).
Erfreulich: Die Spiele wurden 
äußerst fair ausgetragen, sehr 
zur Freude der vielen Zuschau-
er. Verletzungen gab es keine, 
die Schiedsrichter hatten mit 
den Spielen keine Mühe. 
Nicht zu übersehen war im Tur-
nier auch, dass die Klassenun-
terschiede der verschiedenen 
Teams nicht immer sofort er-
kennbar waren.
Rolf und Matthias Knöpfle, DJK 
Singen, werden bereits die in 
zwei Wochen anstehenden Tur-
niere der Jugend organisieren.

Richtiger Heimsieg
DJK gewinnt Hohentwiel-Cup

Das DJK-Handballteam und die Hegau-A-Jugend freuten sich zum 
Abschluss des Hohentwielcups gemeinsam über Sieg und Platz Vier. 

swb-Bild: Verein

Singen (swb). Das Jugendrefe-
rat der Stadt lädt zum Ab-
schluss des Sommerferienpro-
gramms am Freitag, 11. Sep-
tember, 16 Uhr, zu einem gro-
ßen Fest im Jugendkulturzent-
rum »Blaues Haus« ein. 
Kinder, deren Eltern, Mitarbei-
ter, Helfer und auch die vielen 
Kooperationspartner sind dazu 
herzlich eingeladen. Es gibt da-
zu ein Rahmenprogramm mit 
einer Fotoshow, Vorführungen 
und Mitmachaktionen. Mit da-
bei ist auch wieder der »Hobby-
mineraloge« Rudi Faulhaber, 
der einige Halbedelsteine mit-
bringen wird, die man dann 
unter dem Mikroskop genauer 
betrachten kann. 
Der Eintritt zum Fest ist frei, ei-
ne Anmeldung nicht erforder-
lich. Für Essen und Trinken ist 
gesorgt, heißt es aus dem Blau-
en Haus.

Finale im
Ferienprogramm

 Singen (swb). »Vom Vorleser 
zum Mindestlohn« - so lautet 
der Titel einer Ausstellung, die 
die Gewerkschaft Nahrung-Ge-
nuss-Gaststätten (NGG) anläss-
lich ihres in diesem Jahr be-
gangenen 150. Geburtstages 
zeigt. Die Region Baden-Würt-
temberg-Süd wird den 150. Ge-
burtstag in einer zweitägigen 
Feier im Gemeindezentrum der 
Lutherkirche angehen.
In Bildern, Fotos, Videos und 
Texten wird die wechselvolle 
Geschichte der ältesten Ge-
werkschaft Deutschlands er-
zählt.
Im Verlauf des Jubiläumsjahres 
wird die Ausstellung »Vom 
Vorleser zum Mindestlohn« in 
nahezu allen der 51 sogenann-
ten NGG-Regionen in Deutsch-
land präsentiert. In Singen ist 
die Ausstellung vom 11. bis 12. 
September im Gemeindezent-
rum der Lutherkirche zu sehen.
Die Ausstellungseröffnung fin-

det am Freitag, 11. September, 
um 18.30 Uhr mit dem Landes-
bezirksvorsitzenden der NGG, 
Uwe Hildebrand, sowie dem 
Landtagsabgeordneten, der 
SPD, Hans-Peter Storz statt.
Weiter geht es am Samstag, 12. 
September, um 15 Uhr mit der 
Jahreshauptversammlung. Ge-
schäftsführer Markus Sonnen-
schein konnte als politischen 
Gast Jutta Krellmann, arbeits-
marktpolitische Sprecherin der 
Linksfraktion im Bundestag, 
gewinnen.
Im Anschluss wird ab 17.30 
Uhr der Festakt für die Mitglie-
der eingeläutet. Die Festrede 
wird der stellvertretende Bun-
desvorsitzende der NGG, Burk-
hard Sieber, halten.
Markus Sonnenschein verab-
schiedet sich selbst zum 30. 
September als Geschäftsführer 
in Singen und übergibt den 
Posten an Nachfolger Mario 
Bauer.

NGG feiert
150. Geburtstag

 Singen (swb). Der Angelsport-
verein Singen 1960 veranstaltet 
am 12. September zum 3. Mal 
»Rock und Rauch« im Angler-
heim beim Ziegeleiweiher.
Ab 14 Uhr gibt es frisch geräu-
cherte Forellen und viele weite-
re Fischspezialitäten. 
Ab 20 Uhr rockt es dann im 
Anglerheim: Die Rockband 
»Stream« spielt heißen Rock 
und Oldies. 

»Rock und 
Rauch«

Steißlingen (le). Unter dem 
Thema: »Set me on fire« lädt 
der Kunst- und Kulturkreis 
Steißlingen am Samstag, dem 
12. September, um 20 Uhr zu 
einer music-talk-performance 
in einem Show-Mix aus Feuer, 
Musik und Literatur in die Tor-
kel ein. Die Veranstaltung aus 
der Reihe der Vier-Elemente-
Konzerte befasst sich mit dem 
Element Feuer. Dazu präsentiert 
»fire-romance« aus Berlin eine 
spektakuläre Feuershow mit 
ausgewählten Musiktiteln aus 
Klassik, Pop, Soul, Latin und 
Jazz von Monja Schulz (Ge-
sang), Stephan Mankiewicz 
(Bass) und Udo Krummel (Per-
cussion und Piano). Den litera-
rischen Part bestreitet die Lyri-
kerin Claudia Scherer aus Wan-
gen. Karten gibt es vorab bei 
der Touristinfo im Rathaus, bei 
der Volksbank Steißlingen und 
im »Lädele« bei Hugo Maier. 

»Feuer« in
der Torkel

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Mit aller Kraft bei Ihnen.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 



AWO-Clubprogramm vom 
10.9.-16.9.: Programm für 
Menschen mit seelischen Pro-
blemen: Do., kein Arbeitsange-
bot; 13-14 Uhr gemeinsames 
Kaffeetrinken; kein Kreativ-
Angebot; 16-17 Uhr Englisch-
Sprachkurs; 17-20 Uhr Boule; 
9.30-16 Uhr offener Treff. Fr., 
10-12 Uhr Frühstück; keine 
Spiele; 9-12 Uhr offener Treff. 
Mo., 10-13 Uhr gemeinsames 
Kochen; 13-15 Uhr Frauen-
gruppe; 15-16 Uhr Gedächtnis-
training Gr. 2; 9.30-16 Uhr of-
fener Treff. Di., 10-12 Uhr Ar-

beitsangebot; 13-14 Uhr Ge-
dächtnistraining Gr. 1; 
14-15.30 Uhr Bewegung und 
Entspannung; 9.30-16 Uhr of-
fener Treff. Mi., kein Arbeitsan-
gebot; 12.30-16 Uhr Grillen; 
9.30-17 Uhr offener Treff. Ver-
anstaltungsort: Tagesstätte für 
psychisch Kranke. Weitere In-
fos unter Tel. 07731/9580-44.
Der Maggi-Rentner-Stamm-
tisch »Fridolin« unternimmt 
am Do., 10.9., eine Fahrt.
Veranstaltungen des Katholi-
schen Bildungswerks in Riela-
singen-Worblingen-Arlen, 

Bohlingen u. Überlingen a. R.: 
»English Conversation« ab Mi., 
23.9., im Pfarrheim St. Niko-
laus in Worblingen; 1st group: 
8.15-9.45 Uhr - Inermediate; 
2nd group: 10-11.30 Uhr - Ad-
vanced; 15 x je 1,5 Std.; Lei-
tung u. Anmeldung bei Frau U. 
Zellmer, Übersetzerin, Dozen-
tin, Tel. 07731/25526. »Gutes 
für Leib u. Seele nach Hilde-
gard v. Bingen, Teil 2«, Hilde-
gard-Seminar am Mo., 28.9., 
19 Uhr im Pfarrheim Worblin-
gen (anschl. gibt es kleine 
Kostproben aus der Hildegard-
Küche); Referentin: Margot 
Auer, Kräuterpädagogin; An-
meldung: Elvira Ettl, Tel. 28641 
bis spätestens 17.9.
Die Öffnungszeiten des Stadt-
seniorenrats sind ab Septem-
ber wieder dienstags von 10-12 
Uhr und donnerstags von 
15-17 Uhr in der Marktpassage, 
August-Ruf-Str. 13 (neben der 
Stadtbibliothek).
Zu Geselligkeit, Gedächtnis-
training und Gymnastik im 
Johanniter-Zentrum, Zelglestr. 
6 in Singen, lädt die Johanni-
ter-Unfall-Hilfe immer diens-

tags von 14.15-17.15 Uhr ein. 
Infos unter 07731/99830. Vor-
anmeldung ideal, aber nicht 
Bedingung. Es wird auch ein 
Fahrdienst angeboten.
Bundesbahn-Ruhestandsver-
einigung: Treffen zur Monats-
versammlung am 10.9. um 
14.30 Uhr in der Scheffelstube 
der Metzgerei Hertrich.
PC-Senioren Rielasingen-
Worblingen: Die Treffen am 
Montag und Freitag fallen bis 
Ende Oktober aus.
Einen Erste-Hilfe-Kurs für 
den Führerschein bietet die Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe, Zelgle-
str. 6 in Singen, jeden Samstag 
von 9-16.30 Uhr für die Fahr-
schulklassen A, B, M, L, T, C, 
CE und D an. Anmeldung nicht 
erforderlich. Info: Tel. 07731/ 
99830
Die Seniorengruppe des Fi-
nanzamts Singen/Htwl. trifft 
sich am Do., 17.9., um 15 Uhr 
im Gasthaus »Hölzle König«, 
Hohenhewenstr. 53 (Nordstadt).
Der Seniorenstammtisch 
»Hölzle-König« trifft sich jeden 
3. Mittwoch im Monat um 18 
Uhr im »Zum Hölzle-König«, 
nächster Termin: 16.9.
Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 12./13.9.2015:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Heimkehrern 
der Freizeit und Freizeitband + 
Predigtreihe (Pfr. Weimer), kein 
Kindergottesdienst. Fahrdienst: 
07732/2698 bitte anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, 11.30 Uhr Mini-
Gottesdienst. Ev. Südstadtge-

meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Taufen und Kinder-
gottesdienst in der Pauluskir-
che. Evangelisch-Freikirchli-
che-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst, Kindergottes-
dienst. Freie Evangelische Ge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, parallel altersgerechte 
Kindergottesdienste.
»Rielasingen«: Ev. Johannes-
gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Ramsen/Buch«: So., 18 Uhr 7. 
Taizé-Gottesdienst in Ramsen.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 12./13.9.2015:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 18 
Uhr Abendmesse. Herz-Jesu: 
So., 9.30 Uhr Eucharistiefeier. 
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Josef: So., 10 
Uhr Eucharistiefeier. Kroati-
sche Gemeinde in St. Josef: 
So., 12 Uhr Eucharistiefeier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Liebfrauen: 
Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier, 
So., 11 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Peter und Paul: So., 19 Uhr Eu-
charistiefeier.

DIE ZEITUNG FÜR 
SINGEN SÜD, BOHLINGEN, ÜBERLINGEN A. R., RIELASINGEN, WORBLINGEN, ARLEN, RAMSEN
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RIELASINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Tagestour bei Tiengen un-
ternimmt der Schwarzwaldver-
ein Rielasingen-Worblingen 
am Mi., 23.9., unter Führung 
von Alma Schweizer, Tel. 
07731/22936. Treffpunkt: 8.45 
Uhr Bahnhof Singen.

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Mo., 14.9., 
16.30-17.45 Uhr 1. Rehasport 
nach den Sommerferien (Ekke-
hard-Realschule); 17.45-19 Uhr 
1. Rehasport nach den Som-
merferien. Di., 15.9., 16-18 Uhr 
offener Betrieb; 18-20 Uhr Be-
grüßungsgrillen nach den 
Sommerferien, Verteilung des 
neuen Monatsprogramms; die 

Ehrenamtlichen sind herzlich 
eingeladen. Mi., 16.9., 16-18 
Uhr offener Betrieb; 18-20 Uhr 
offener Betrieb; 18-20 Uhr Ein-
kehren (5 Euro); 18-20 Uhr 
Thema »Apfel« (3 Euro); 18-20 
Uhr Theatergruppe Spaßpedal 
(feste Gruppe). Info: Tel. 
07731/822809-11, Fax: 
822809-22, schweiker@le-
benshilfe-singen.de, www.le
benshilfe-singen.de.
DLRG
Zur Jugendversammlung lädt 
die DLRG-Ortsgruppe Singen 
am Sa., 26.9., um 14 Uhr ins 
Pumpenhaus (Rielasinger Str. 2 
in Singen) ein. Tagesordnungs-
punkte sind: Begrüßung, Fest-
stellung der Stimmberechtig-
ten, Verlesung der Tagesord-
nungspunkte/Anträge auf wei-
tere Punkte, Grußworte, Be-
richte des Jugendvorstandes, 

Kassenwartes und der Kassen-
prüfer, Entlastung des aktuel-
len Jugendvorstandes und der 
Kasse, Neuwahlen und Ver-
schiedenes. Weitere Punkte 
können beim Jugendvorstand 
(Sarah.Kayser@gmx.de) bis 
23.9. eingereicht werden.
ESV SÜDSTERN
Die Abteilung Frauengymnas-
tik Allweiler macht ihren Jah-
resausflug am 10.9. nach Hö-
chenschwand und St. Blasien. 
Abfahrt 8.30 Uhr in der Feld-
straße. Bitte Besteck und Kaf-
feetasse mitbringen. Gäste will-
kommen.

FIDELIO SENIORENCLUB
Seinen nächsten Senioren-
nachmittag hat der Fidelio-Se-
niorenclub am Do., 17.9., ab 
14.30 Uhr in der »Scheffelstu-
be«.

FRAUEN-/MÄNNERCHOR
Eine gemeinsame Chorprobe 
des Frauen- und Männerchors 
Singen für »Lobgesang« findet 
am 14.9. um 19.45 Uhr im Kar-
dinal-Bea-Haus statt.
Nächste Chorprobe des Män-
nerchors Singen ist am 10.9. 
um 19.45 Uhr im Kardinal-
Bea-Haus.
NATURFREUNDE
Ein Besuch des Augustiner-
Museums in Freiburg mit Füh-
rung findet am Sa., 12.9., um 
7.45 Uhr statt. Tourenleitung: 
Heidi Lorenz-Schäufele. An-
meldung bitte unter 07731/ 
49050.
SCHNUPFVEREIN
Die nächsten beiden Hocks des 
Schnupfvereins finden am Fr., 
11.19., und am Fr., 18.9., je-
weils 16 Uhr, beim Most-Jäckle 
statt. Gäste willkommen.

SCHWARZWALDVEREIN
Unter dem Motto »Linzgauer-
Drei-Seen-Wanderung« wan-
dert der Schwarzwaldverein 
Singen am So., 13.9., um den 
Illmensee (RV und SE), ca. 3 
Std.; Treffpunkt: 9 Uhr am 
Parkplatz Hallenbad (Pkw-
Fahrgemeinschaften); Führung: 
Helmut Ruch, Tel. 22697.

WORBLINGEN
SV
Zumba für Junge und Jungge-
bliebene bietet der SV montags 
von 19-20 Uhr in der Hard-
berghalle an. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich, Anfän-
ger/innen sind jederzeit will-
kommen. Schnuppertermine 
sind kostenlos. Infos bei 
Übungsleiterin Barbara Paul, 
07731/747209 oder Barba-
ra.Paolino@web.de.  Singen (swb). Zu den Finanzen 

in Singen wird uns geschrie-
ben: 
»Mit Abscheu, Wut und Verbit-
terung lesen die Menschen die 
Berichte der Tragödie der Fi-
nanzen der Stadt Singen. Die 
Leute wurden Opfer der »fal-
schen Propheten«, diese treten 
in verschiedener Form auf. Ei-
nes haben sie aber gemeinsam, 
nämlich, dass sie in »Schafs-
kleidern« kommen. Man würde 
heute sagen, im feinen, maßge-
schneiderten Anzug. Sie geben 
den Anschein der geistigen 
Aufgeklärtheit, des Wissens, 
des Fortschritts, des Willens der 
Erneuerung, sie sprechen von 
Reformen. In der Tat haben 
aber diese Leute wenig Sach-
verstand und Lebenserfahrung, 
die Ergebnisse sind verheerend.
Für viele Menschen trifft auch 
heute noch der Satz der Heili-
gen Schrift zu: Im Schweiße 
deines Angesichts wirst du dein 
Brot essen!« In harter Knochen-
arbeit muss das Geld verdient 
werden. Wer so leichtsinnig 
und verschwenderisch mit dem 
Geld der Steuerzahler umgeht, 
schafft eine Atmosphäre, in der 
sich die Menschen vom Staat 
abwenden, vom Wählen weg-
bleiben, weil sie sich als 
»Stimmvieh« behandelt sehen. 
Diese Situation kann nicht gut 
enden.«

Gebhard Simon Weber, 
Bohlingen

Die falschen
Propheten

Böhringen (swb). Zur Gemein-
deversammlung am 20. Sep-
tember wird im Anschluss an 
den Gottesdienst der Paul-Ger-
hard-Gemeinde Böhringen ein-
geladen.
Es soll über die nächsten 
Schritte im Gemeindeleben in-
formiert werden. Eberhard Böl-
le wurde zum Leiter der Ge-
meindeversammlung gewählt 
und lädt zu dieser Zusammen-
kunft herzlich ein, denn es hat 
sich in den letzten Wochen 
doch einiges getan, über das zu 
berichten lohnt.

Information für
Kirchgemeinde

KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621
Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

12./13.09.2015:
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

�

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Zwischen den Wegen 36 
78239 Rielasingen-Worblingen

Telefon (0 77 31) 5 33 46 
Telefax (0 77 31) 2 97 91

info@adamczyk-fenster.de
www.adamczyk-fenster.de

Fensterbau
Adamczyk GmbH

Ihr Meisterbetrieb 
seit über 30 Jahren.

Fenster & Türen aus Kunststoff
nach aktuellstem Stand der Technik

und aus eigener Produktion.

Alles aus einer Hand!
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Gottmadingen (swb). Am 2. 
September wurde gegen 18.05 
Uhr am Bahnhof Gottmadingen 
eine junge Frau von einem Zug 
touchiert und leicht verletzt. 

Die Frau wollte nach eigenen 
Angaben die Gleise überschrei-
ten. Sie stürzte jedoch in der 
Mitte der beiden Gleise und 
wurde vom durchfahrenden 

Zug IC 281 (Singen-Zürich) im 
Schulterbereich erfasst. Die 
Frau konnte sich anschließend 
selbstständig auf den nächsten 
Bahnsteig retten. Sie wurde 

leicht verletzt. Sofort wurde ei-
ne Streckensperrung im Bahn-
hof vorgenommen. Eine Streife 
der Bundespolizei sicherte die 
Spuren am Ereignisort.

Junge Frau von Zug erfasst
Bundespolizei sperrte die Strecke im Bereich des Bahnhofs Gottmadingen

 Bohlingen (swb). In der Galerie 
»Die Scheune« (Bohlinger 
Dorfstr. 30) wird am 11. Sep-
tember, 19 Uhr, die Ausstellung 
»Alte Dorf- und Nomadenteppi-

che aus der Türkei« eröffnet. 
Die Ausstellung ist bis Freitag, 
25. September, jeweils mitt-
wochs bis sonntags von 16 bis 
19 Uhr geöffnet. 

Nomaden-Teppiche 
Ausstellung in der »Scheune«

Die ganze Vielfalt der Gottmadinger
Wirtschaft erleben und sich dabei
noch bestens unterhalten lassen:
Das können Besucher bei der Tisch-
messe »meetingpoint hegau« in Gott-
madingen, die am Sonntag, 13. Sep-
tember, von 10 bis 18 Uhr in einer
ehemaligen Produktionshalle in
»d’Fabrik« stattfindet. 
Unter dem Motto »Kleiner Aufwand -
große Effizienz« präsentieren sich
dort 65 Aussteller aus den Bereichen
Handel, Dienstleistung, Handwerk
und Gewerbe kostengünstig und un-
kompliziert an von ihnen gestalteten
Tischen mit Prospekten, Muster-
stück-en, Fotos und mehr. Organisiert
und durchgeführt wird die Tisch-

messe von der Wirtschaftsförderung
der Gemeinde Gottmadingen in Ko-
operation mit dem örtlichen Gewer-
beverein. »Es wird wieder einen tollen

Branchenmix aus Gottmadingen und
der Region mit einer Fülle an Infor-
mationen geben«, verspricht Wirt-
schaftsförderer Thomas Schleicher.
Für Bürgermeister Dr. Michael Klin-
ger belegt die gute Resonanz auf die
Messen und die positive Entwicklung
des ehemaligen Fahr-Areals, dass
»sich eine kontinuierliche Wirtschafts-
förderung wie in Gottmadingen aus-
zahlt«. Als Gastgeber heißt Hans-
Peter Repnik von »3R Immobilien«
Aussteller und Gäste willkommen.
»Ich bin froh, dass wir uns an der
Tischmesse einbringen können.
Diese Initiative tut dem Gewerbe vor
Ort und darüber hinaus sehr gut«,
lobt Repnik. 
Gerade die früheren »Fahrianer«
schauen sicher gerne wieder vorbei,
um einen Blick auf die schmucke
Neugestaltung des Areals mit Pavil-
lon und Grünanlage sowie in die frü-
heren Produktionshallen zu werfen.
Neben den umfangreichen Messean-
geboten kommt natürlich auch die
Unterhaltung beim vierten »meeting
point« nicht zu kurz. Ab 11 Uhr spielt
der Musikverein Gottmadingen zum
Frühschoppenkonzert auf, ehe um
11.30 Uhr Bürgermeister Klinger und
Gastgeber Repnik die Tischmesse of-
fiziell eröffnen. Die kleinen Besucher
können sich auf den Zauberer Pic-

colo freuen, der seine Kunst um 14,
15 und 16 Uhr zeigt. Darüber hinaus
können sie sich in einer Hüpfburg
austoben, sich beim Kinderschmin-
ken in fantasievolle Gestalten verwan-

deln und sich von einem Künstler lus-
tige Ballon-Tiere modellieren lassen. 
Die Herzen von Oldtimer-Fans höher
schlagen lassen wird die Ausstellung
der Fahr-Schlepper-Freunde, die im
Eingangsbereich der Messe ihre
Schmuckstücke aus früheren Zeiten
präsentieren werden. Höhepunkt des
vielfältigen Programms ist der Auftritt

des Kabarett-Duos »Extra-art«, beste-
hend aus Bernd Schwarte und Fa-
bian Flender, die die Besucher mit
ihrer Artistik, Jonglage und Clownerie
faszinieren werden.

BRANCHENMIX UND UNTERHALTUNG IN »D’FABRIK«

Besucher können beim »meetingpoint hegau« die ganze Vielfalt der
Gottmadinger Betriebe erleben. 

Auf bunt geschmückten Tischen präsentieren sich beim »meetingpoint
hegau« insgesamt 65 Aussteller.

Viel zu entdecken gibt es an den Tischen der Aussteller aus Hand-
werk, Dienstleistung, Handel und Gewerbe. swb-Bilder: Archiv/mu

UNTERHALTUNG IN
»D’FABRIK«

Ab 10 Uhr können die Besucher
über das Messegelände in »d’Fa-
brik« schlendern und sich an den
Tischen der 65 Aussteller über
deren Leistungen informieren.
Um 11 Uhr gibt der Musikverein
Gottmadingen ein Frühschoppen-
Konzert, und um 11.30 Uhr eröff-
net Bürgermeister Dr. Michael
Klinger den »meetingpoint he-
gau« offiziell zusammen mit dem
Gastgeber Hans-Peter Repnik.
Um 14, 15 und 16 Uhr bietet der
»Zauberer Piccolo« jeweils eine
20-minütige Zaubershow für Groß
und Klein an. Höhepunkt des Un-
terhaltungsprogramms ist der
Auftritt der Kabarett-Artisten-
gruppe »Extra-art« mit Artistik,
Jonglage und Clownerie um 17
Uhr. Um 18 Uhr schließt »d’Fa-
brik« dann ihre Pforten wieder.

Autorisierter
Service Partner

Kaffeemaschinen Pilz

Eigener Reparatur-Service
Bahnhofstr. 2

78244 Gottmadingen
Tel.: 07731-791345

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. v. 9 – 12.30 Uhr / v. 14.30 – 18 Uhr

Mi. nachmittags geschlossen / Sa. v. 9 – 12 Uhr

Denk global –
kauf regional!

www.gewerbeverein-gottmadingen.de

Immer eine gute Geschenkidee

Gottmadinger Geschenkgutschein

Uhrmachermeister

Schneckenweg 9 · 78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31/ 7 28 34 · Fax 0 77 31 / 7 43 06
ferdiwestermann@web.de

Inh. Marika Gnädinger

Enge Straße 3 · 78224 Singen
Telefon 077 31/6 6274
Kirchstr. 2 · 78244 Gottmadingen
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Gewerbestraße 20, 78244 Gottmadingen
Tel. 07731/926690, www.brachat-schoenle.de

Druckerpatronen
für

Brother, Canon,
Epson und

HP!

Druckerpatronen
für

Brother, Canon,
Epson und

HP!

Bei uns
finden Sie

den passenden
Rahmen

für Ihr Bild!

Bei uns
finden Sie

den passenden
Rahmen

für Ihr Bild!

Ich wünsche ...

allen Besuchern und
Ausstellern viel Spaß.

Jacqueline Feil
Tel. 077 31/ 88 00-33

j.feil@wochenblatt.net

3von 4
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Bucherstraße 5, 78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31 – 97 79 19

Installation
Antennenbau
– auf der Tischmesse in der Fabrik

Infoabende
Postschiff – Norwegen

15.09. in Konstanz:
www.growe.reisen/konstanz

Spitzbergen
Gletscher & Eisbären

16.09. in Gottmadingen:
www.growe.reisen/info

Dorfgärten 2 • Gottmadingen
Telefon 976 444
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Gottmadingen (swb). Die ka-
tholische öffentliche Bücherei 
Christkönig ist mit tatkräftiger 
Unterstützung durch die Pfarr-
jugend aus dem Keller unter 
dem Kirchturm in das Sankt-
Georgs-Haus umgezogen. Der 
frühere Raum der Frauenge-
meinschaft und das »Fischzim-
mer« wurden von der Pfarrge-
meinde unter Leitung des erzbi-
schöflichen Bauamts und mit 
Zuschuss der Büchereifachstelle 
im Ordinariat zu hellen, 
freundlichen Räumen umge-
baut, in denen die Bücher in 
ansprechenden Regalen prä-
sentiert werden. Damit ist die 
Bücherei auch mit Kinderwa-
gen, Rollstühlen und für Leser, 
die nicht gut zu Fuß sind, er-
reichbar. Susanne Burger und 

ihr Team Ursel Englert, Regine 
Jäkel, Ingrid Holzmann und 
Hildegard Schädler freuen sich 
auch über die Spende der Frau-
engemeinschaft, mit der Stühle 
für die Leserinnen und Leser 
gekauft wurden. 
Am Montag, 14. September, ist 
die Bücherei zum ersten Mal in 
den neuen Räumen geöffnet. 
Am Sonntag, 20. September, 
besteht nach dem Gottesdienst 
die Möglichkeit, im Rahmen 
des Kirchencafés die neue Bü-
cherei zu besichtigen und Bü-
cher auszuleihen. Die Nutzung 
der Einrichtung ist gebühren-
frei. Das Angebot reicht von 
Bilderbüchern für die Jüngsten 
über Spiele, Jugend- und Sach-
büchern bis zu Krimis und Ro-
manen.

Lesefutter appetitlich 
präsentiert

Engen (swb). Der »Engener 
Frauenhock« lädt alle interes-
sierten Frauen zu einem Vor-
trag über die »Homöopathische 
Hausapotheke« am Mittwoch, 
16. September, ein. Referentin 
ist die Apothekerin Olga Knack 
von der Engener Stadtapothe-
ke. Knack wird einen Einblick 
geben, welche homöopathi-
schen Mittel sinnvoll sind, in 
der Hausapotheke parat zu ha-
ben. Der Abend beginnt um 
19.30 Uhr mit der Möglichkeit 
zum Kennenlernen, um 20 Uhr 
steht das Thema des Abends im 
Mittelpunkt. Ort der Veranstal-
tung ist die Gaststätte »Gaugel-
mühle« in der Mundingstr. 6.

Heilen mit 
Homöopathie

Gailingen (hz). Am vergange-
nen Wochenende feierten die 
Gailinger zum 21. Mal in Folge 
ihr Dorffest. Dieses traditions-
reiche Heimatfest gilt gleichzei-
tig als der Auftakt für die vielen 
begehrten und beliebten 
Herbstfeste im Hegau. Den 
Startschuss gaben wie immer 
drei Böllerschüsse. Danach be-
grüßte Bürgermeister Brennen-
stuhl die Festbesucher sowie 
viele Vertreter aus der Politik 
und Öffentlichkeit. Musikalisch 
umrahmte den Dorffestbeginn 
ein Brass-Band-Quintett der 
Jugendmusikschule westlicher 
Hegau, und die Eichenklauber-
zunft sang traditionsgemäß die 
Gailinger Hymne an den ein-
heimischen Rebensaft. Der Be-
völkerung spendierten die Fa-
milien Zolg zum Anstoßen ein 
Fass Rotwein. Das Gailinger 
Dorffest lebt seit 1977 von dem 
Engagement des ganzen Dorfes. 
Trotz zweifelhafter Witterung 
war in diesem Jahr die Neuauf-
lage des Traditionsfestes wieder 
ein Erfolg. Die zahlreichen 
Dorfvereine und Festinitiatoren 
schafften zwischen der Kronen-
kreuzung und der Einmündung 
Gottmadinger Straße eine groß-
artige Festmeile. Hinter der 
bunt geschmückten Kulisse 
verbarg sich ein reichhaltiges 
Angebot an Kunst, Kultur, Kuli-
narik und Musik. Das Rahmen-
programm bot den vielen Gäs-
ten alles, was das Herz begehr-
te. Gemütliche Lauben, Schen-

ken und Kellergewölbe luden 
zum Verweilen ein, Bars, Discos 
und Life-Musik sorgten für das 
passende Ambiente für die tag- 
und für die nachtaktiven Fest-
besucher. Auf der Westbühne 
coverte mit handgemachter 
Musik die deutsche-schweizeri-
sche Formation »PoppMusic«, 
und am Sonntag unterhielt das 
Duo »Herrmando«. Dorffest-
stimmung gab es von den 
»Rauhenberg Musikanten« und 
den »Talheimer Straßenmusi-
kanten«. Die bekannte Lokal-
band »sixty6« interpretierte die 
Hits der 60er, und für die Blas-
musikfreunde spielte der Mu-
sikverein Büßlingen. Zum Pro-
gramm gehörte ein Auftritt der 
Chris Metzger Band und eine 
nicht alltägliche Performance 
lieferte die Band »Roma Balkan 
Express«. Bungytrampolin, eine 
Hüpfburg, Kinderschminken 

und Kasperletheater im Bürger-
saal des Rathauses war das An-
gebot für die kleinen Dorffest-
besucher, und eine besondere 
Augenweide für die Kunstlieb-
haber war die große Hobby-
kunstausstellung im Rathaus. 
Die Gottmadinger Fahr- und 
Schlepperfreunde sorgten mit 
dem technologischen Nachlass 
aus einer früheren Zeit für ein 
Hauch Nostalgie. Da wurde ein 
gewaltiges Equipment an alten 
Landmaschinen und ehemali-
gen Traktoren präsentiert, und 
wer wollte, konnte durch ein 
kostenloses Fotoshooting zu-
dem ein Erinnerungsfoto als 
Schlepperfahrer mit nach Hau-
se nehmen.

Bilder vom Dorf-
fest gibt es unter 
bilder.wochen-
blatt.net.

Alles, was das Herz begehrt
Gailinger feierten zum 21. Mal ihr Dorffest

Trotz zweifelhafter Witterung war das Gailinger Dorffest ein Erfolg. 
Zahlreiche Besucher schlenderten durch die großartige Festmeile 
und verweilten in den Festwirtschaften. swb-Bild: hz

Diessenhofen (hz). Das Dies-
senhofener Museum Kunst und 
Wissen präsentiert vom 5. Sep-
tember bis zum 27. November 
erstmals wesentliche Teile der 
Panoptischen Weltreisen von 
Herbert Kopaing. Zur Vernissa-
ge kamen mehr als 60 Kunst-
liebhaber. Stadtpräsident Wal-
ter Sommer führte zum Thema 
ein. Die Laudatio hielt die Lei-
terin des Museums und Kultur-
beauftragte der Stadt Diessen-
hofen, Helga Sandel. Mit der 
Ausstellung entführt Herbert 
Kopaing den Besucher in eine 
innere Welt, die er für ihn 
sichtbar macht. Er kreiert magi-
sche Orte und Übergangsräume 
mit schwindelerregender Viel-
falt. 
Der Künstler schafft mit Black- 
Boxen, Videos, Animationen, 
geschriebenen Geschichten, ge-
malten Bildern und Fotografien 
real begehbare Gedankenspiel-
räume. Mit seiner Erzähl- und 
Verwirrstrategie lebt er von der 
Vorstellung und von dem Eifer, 
möglichst alles zu sagen, alles 
zu zeigen und alles darzustel-
len. Kopaing greift auf Gestal-
ten und Motive zurück, die be-
kannt und ein Teil des kollekti-
ven Gedächtnisses sind. Dabei 
verschmelzen die Kunst und 
das Leben zu einem tiefgründi-
gen Universum. Die Ausstel-
lung ist ein weitverzweigtes Er-
zähllabyrinth, in dem wissen-

schaftliche Exaktheit vorge-
täuscht wird. So entsteht eine 
wundersame Welt, in der die 
Realität, die Phantasie, die 
Träume und Mythen ununter-
scheidbar miteinander verwo-
ben sind. 
Helga Sandel bezeichnete den 
Künstler als einen listigen Ha-
sen, der Finten schlägt, der 
foppt und im Zick-Zack-Lauf 
entkommt. Sandel bemerkte: 
»Die Ausstellung ist verdammt 
gut gemacht.« Herbert Kopaing 
lebt und arbeitet seit 2007 als 
freischaffender Künstler in 
Diessenhofen. Das Museum 
Kunst und Wissen ist jeweils 
am Mittwoch von 17 Uhr bis 19 
Uhr und am Sonntag von 14 
Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

»Verdammt 
gut gemacht«

Randegg (swb). Aufgrund eines 
akuten Mangels an Vorstands-
mitgliedern sieht sich der Frau-
enverein Randegg gezwungen, 
den Verein zur diesjährigen 
Hauptversammlung im Oktober 
nach über 100 Jahren Vereins-
geschichte aufzulösen. Deshalb 
starten die 1. Vorsitzende Edel-
traud Margraf und die Kassiere-
rin Daniela Kienzler einen Auf-
ruf an interessierte Frauen: 
Falls jemand in der Vorstand-
schaft mitwirken möchte, um 
das Weiterbestehen des Vereins 
zu sichern, soll sich bei Margraf 
unter Telefon 07734/2121 oder 
bei Kienzler unter Telefon 
07731/977771 melden.

Frauenverein vor 
Auflösung retten

 Hilzingen (swb). Die Frauen-
initiative Hilzingen veranstaltet 
den Tauschmarkt »Second Hand 
for kids« in der Hegauhalle in 
Hilzingen. Verkauf ist am 
Samstag, 25. September, von 10 
bis 11.30 Uhr. Schwangere ha-
ben gegen Vorlage des Mutter-
passes ab 9.30 Uhr Einlass. Für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
Rückgabe der nicht verkauften 
Artikel und Auszahlung ist nur 
am Samstag von 15.30 bis 16 
Uhr. Nicht abgeholte Gegen-
stände und Beträge werden ge-
spendet. Zehn Prozent des Um-
satzes gehen an einen gemein-
nützigen Zweck.

»Second Hand 
for Kids«

Schon im Januar 2015 konnte Friseurmeisterin Jasmin Leh-
mann-Materna (2. v. r.) in ihrem Salon »Haargenau« in Aach 
ihr fünfjähriges Bestehen feiern. Im Zuge des Jubiläums wurde 
der Salon umgebaut und ist nun mit Schwedenofen und sonni-
gem Gelb noch einladender gestaltet. Auch personell hat die In-
haberin aufgestockt: Die beiden Friseurmeisterinnen Gaby Haas 
(2. v. l.) und Birgit Nikolai (3. v. l.) sind neu im Team. Das freut 
auch Azubi Samira (l.) und Friseurin Agathe (r.). swb-Bild: pr

Die neuen Räume der Bibliothek stehen bereit für große und kleine 
Leserinnen und Leser. swb-Bild: pr

Der Künstler Herbert Kopaing 
(r.) bei der Vernissage im Ge-
spräch mit Stadtpräsident Wal-
ter Sommer. swb-Bild: hz

 Gottmadingen (swb). Auch 
nach der Neuwahl setzt der Se-
niorenbeirat seine Ortsgesprä-
che fort, um mit den Bürgern 
ins Gespräch zu kommen und 
zu erfahren, wo der Schuh 
drückt. Interessierte Bürger 
sind am Montag, dem 21. Sep-
tember um 16 Uhr in die Kern-
gemeinde und Ortsteile einge-
laden. Die Termine sind, jeweils 
um 16 Uhr: in Gottmadingen 
im AWO Café, in Bietingen im 
Gasthaus Wider, in Randegg im 
Bürgerstüble und in Ebringen 
im Alten Schulhaus. Es besteht 
die Möglichkeit, Probleme zur 
Sprache zu bringen und Vor-
schläge einzubringen.

Ortstermine des
Seniorenbeirats

Region (swb). Früh aufstehen, 
Schulranzen packen und sich 
wieder ans Lernen gewöhnen: 
Am Montag, 14. September, be-
ginnt für die Schüler in der Re-
gion nach den Sommerferien 
wieder der Schulalltag. 
Wie und wann die Schulen in 
Aach, Gottmadingen, Bietin-
gen/Randegg und Mühlhausen-
Ehingen mit dem Unterricht 
starten, ist im Folgenden auf-
gelistet:
 Aach: Der Unterricht an der 
GHS Aach beginnt für die Klas-
sen 2, 3 und 4 am Montag, 14. 
September, um 8.40 Uhr. Die 
Kinder sind bei ihren Klassen-
lehrern bis 12.10 Uhr. Die Kern-
zeitenbetreuung beginnt um 
7.30 Uhr; die Nachmittagsbe-
treuung von 13 bis 16.30 Uhr. 
Die Einschulung der Erstklässler 
beginnt am Donnerstag, 17. 
September, um 10 Uhr in der 
katholischen Kirche mit einem 
ökumenischen Gottesdienst. Um 
11 Uhr findet die Einschulung 
in der neuen Turnhalle statt.
 Eichendorff-Schulverbund in 
Gottmadingen: Am Eichen-
dorff-Schulverbund Gottma-
dingen beginnt der Schulunter-
richt nach den Sommerferien 
am Montag, 14. September, um 
7.45 Uhr. Für die neuen Fünft-
klässler findet die Einschulung 
am Dienstag, 15. September, 
um 15 Uhr in der Eichendorff-
halle statt. 
Nach den Ferien startet die He-

belschule Grundschule Gott-
madingen mit den Außenstel-
len Bietingen und Randegg wie 
folgt: 
Gottmadingen: Am Montag, 
14. September für die Klassen 2 
bis 4 von 8.35 bis 12.05 Uhr. 
Die Einschulung für die Erst-
klässler beginnt in Gottmadin-
gen am Dienstag, 15. Septem-
ber, um 9 Uhr mit einem Got-
tesdienst in der Christkönigkir-
che. Im Anschluss daran findet 
um 10 Uhr die Einschulungsfei-
er für die Schulanfänger in der 
Hebelhalle statt. 
Außenstelle Bietingen: In der 
Außenstelle Bietingen findet 
die Einschulungsfeier für die 
Neuanfänger am Mittwoch, 16. 
September, um 9.30 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst in der Kirche 
St. Gallus (10.30 Uhr Einschu-
lungsfeier Halle Bietingen).
Außenstelle Randegg: Ein-
schulung in der Außenstelle 
Randegg am Mittwoch, 16. 
September, um 8.30 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst in der Kirche 
St. Ottilia (9.30 Uhr Einschu-
lungsfeier Grenzlandhalle).
Mühlhausen-Ehingen: An der 
Grund- und Werkrealschule in 
Mühlhausen-Ehingen beginnt 
der Unterricht am Montag, 14. 
September, um 8.20 Uhr und 
endet um 11.50 Uhr. Die Ein-
schulung der neuen Schüler 
findet am Mittwoch, 16. Sep-
tember, um 15 Uhr in der Mäg-
deberghalle statt. 

Es geht wieder los!
Schulbeginn in den Schulen


